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1 Als wider Frankreichs räuberischen Geier

2 Das Weidwerk anhub durch die deutschen Lande,

3 Da schoß, die Seelen zu geweihtem Brande

4 Entzündend, Blitz auf Blitz aus deiner Leier.

5 Zum Schwerte stürmtest du in zorn'ger Feier

6 Dein Volk empor aus tatenloser Schande,

7 Und selbst voran im schwarzen Jagdgewande

8 Die Eisenbraut erkorst du dir als Freier.

9 So sangst und rangst du, unsre Not zu sühnen,

10 Und wardst in beidem gleich getreu erfunden,

11 Dein Lied besiegelnd durch den Tod der Kühnen.

12 Drum, wenn manch edler Kranz im Flug der Stunden

13 Dahinwelkt, wird noch frisch der deine grünen,

14 Betaut mit Opferblut aus heil'gen Wunden.
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